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Jubeltage in Büren: 30 Jahre 
Einsatz und eine EM Teilnahme

Andreas Meier feierte sein 30jähriges Dienstju-
biläum …

weiter auf Seite 5.

Silas Kipfer qualifizierte sich für die Europamei-
sterschaft und errang ein Diplom…

weiter auf Seite 32
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Zuzüge
Die nachstehenden Perso-
nen werden in Büren herz-
lich willkommen geheissen: 

Hänggi Tanja
Merz Markus
Thalackerweg 8
01.03.2014

Kym Somkhit
Kym David
Weil Michael
Moosmattweg 9a
01.03.2014

Doess-Schaub Michèle
Doess Pascal
Brühlweg 21
20.03.2014

Campagna Adriano
Christen Sherry-Hane
Gässli 3
01.04.2014

Lotzing Anja
Leimengasse 8
01.05.2014

Geburten:

Kym Jamie
Moosmattweg 9a
13.03.2014

Sahan Asya
Brühlweg 8
14.03.2014

Doess Colin
Brühlweg 21
24.04.2014

MUTATIONEN AUS DER EINWOHNERKONTROLLE VOM 1. MÄRZ BIS 30. MAI 2014

Hinweis: Die Zuzüge und die Wegzüge werden nur mit Zustimmung der Betroffenen publiziert. 

Burhard Emilia
St. Pantaleonstr. 9
27.05.2014

Wir gratulieren den Eltern
herzlich.

Wegzüge:
Wyss Christa
15.03.2014

Zollinger Heidi
24.03.2014

Alter Michel
31.03.2014

Zeller Caroline
01.05.2014

Reichlin Jan
01.05.2014

Casas Stefan
01.05.2014

In zackigem Tempo schritten
die marschierfreudigen Bürne-
rinnen und Bürner dieses Jahr
den Gemeindebann zu Lupsin-
gen und Seewen ab. Bis zum
Halt auf der Schneematt hiess
es schwitzen und sich vor Son-
nenbrand schützen. Bald nach
dem Abmarsch zur zweiten
Hälfte kam jedoch die Abküh-
lung – in Form von heftigem
Regen. Glücklich, wer trotz des
sonnigen Wetters den Regen-
schutz eingepackt hatte. Die
anderen versuchten, so lange ir-

gendwo unterzustehen, bis der
Regen wieder nachliess. Mehr
oder weniger trocken schafften
es dann alle bis zum Schützen-
haus. Dort wurde die Gesell-
schaft vom Pistolenclub mit
Würsten, Schnitzelbrot, Ge-
tränken und Kuchen verwöhnt.
Das gemütliche Beisammen-
sein hatten sich die Wanderer
verdient, auch diejenigen, wel-
che die ganz kurze Variante di-
rekt zum Schützenhaus nah-
men. Besten Dank den Organi-
satoren.

Banntag: Erst schwitzen, dann tropfen
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BESCHLUSS:  SPARVORSCHLÄGE DER PRIMARSCHULE

Das Lehrerteam der Primarschule Büren hat
auf Aufforderung des Gemeinderates das Bud-
get 2014 nochmals überarbeitet. Das Budget
2014 konnte um Fr. 6’420.00 korrigiert werden.

BESCHLUSS:  WOHNUNGEN MEHRZWECKGEBÄUDE

Die 4 ½ -Zimmer-Wohnung im Parterre konn-
te per 1. August 2014 neu vermietet werden. Die
Wohnung muss neu gestrichen werden. Der Auf-
trag wurde an Manuela Grossenbacher erteilt.
Die Bodenbeläge im Wohnzimmer und in einem
Kinderzimmer müssen ersetzt werden. Der Auf-
trag wurde an die Firma A-Team in Reinach ver-
geben.

Die 4 ½-Zimmerwohnung im 1. Stock konn-
te noch nicht vermietet werden.

In dieser Wohnung fallen nur kleinere Repa-
raturarbeiten an.

BESCHLUSS:  ANTRAG SENIORENGRUPPE AUF
GEMEINDEBEITRAG

Der Gemeinderat hat der Seniorengruppe
Büren einen jährlichen Beitrag von Fr. 500.00
zugesprochen.

BESCHLUSS:  AUFSTOCKUNG PENSUM SCHULLEI-
TUNG

Der Primarschulrat beantragte den Gemein-
den die Aufstockung des Pensums der Schullei-
terin um 50 %. Die Aufstockung wurde bereits
beschlossen. Der Gemeinderat bewilligt die Auf-
teilung dieser 50 % (30% und 20%) auf zwei
Personen.

BESCHLUSS: ENTLÖHNUNG EXTERNE AKTUARIN PRI-
MARSCHULRAT

Die Protokolle der Primarschulratssitzungen
werden nicht mehr von der Sekretärin der Schul-
leitung geschrieben. Es wird künftig durch ein
externe Aktuarin erledigt. Es entstehen dadurch

Wichtige Beschlüsse des Gemeinderats 
vom 1. März bis 30. Mai 2014

keine Mehrkosten, da sich das Pensum der Se-
kretärin der Schulleitung reduziert.

BESCHLUSS:  ERSATZ TREPPENHAUSBELEUCHTUNG

Der Ersatz der Treppenhausbeleuchtung war
für das Jahr 2014 budgetiert.

Die bisherigen Lampen werden auf LED-
Leuchten umgerüstet. Der Gemeinderat hat den
Auftrag an die Firma Kroll in Büren erteilt. 

BESCHLUSS:  FRIEDHOF – AUFBAHRUNGSRAUM

Der Aufbahrungsraum (inkl. Türen auch bei
den Toiletten) wurde frisch gestrichen. Der Auf-
trag wurde an Manuela Grossenbacher verge-
ben.

Beratung – kompetent und 
kostenlos

Haben Sie Fragen zu AHV, Ergänzungslei-
stungen? Sie pflegen einen älteren Menschen
zu Hause und suchen Entlastung?  Sie wissen
nicht mehr, wie Sie ihre laufenden Rechnun-
gen bezahlen können?  

In solchen Fällen oder wenn immer Sie Fra-
gen rund um das Alter haben, liegen Sie bei
uns richtig. Beraten bedeutet mehr, als nur ei-
nen Rat zu geben. Unsere Beraterinnen und
Berater nehmen sich  Zeit für das persönliche
Gespräch. Gemeinsam können Unklarheiten
beseitigt, Lösungen gesucht oder neue Wege
aufgezeigt werden. Interessiert an unserer ko-
stenlosen Beratung? 

Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an die
Fachstelle Ihrer Region  Dorneck-Thierstein,
061 781 12 75. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Abschluss der Bauarbeiten Projekt 
Fremdwasserabführung Thalacker
Von Sandro Servadei

Am 10. Mai 2014 konnten
die Arbeiten unserer „Gross -
baustelle“ für die Fremdwas-
serabführung Thalacker abge-
schlossen werden. Dank der
milden Wetterverhältnisse
während der Wintermonate
konnten die Bauunternehmen
mehr oder weniger laufend ihre
Arbeiten fortsetzen, und es
kam zu keinen nennenswerten
wetterbedingten Baustopps.
Die Arbeiten fanden deshalb
bereits einen Monat früher als
geplant ihr Ende.

Im Zeitpunkt dieser Bericht-
verfassung lag uns zwar noch
kein definitiver Rechnungsab-
schluss vor, doch können wir
jetzt schon mitteilen, dass die
prognostizierten Baukosten
gemäss Offerten bestens einge-
halten werden konnten. Es liegt
somit alles im Rahmen des be-
willigten Baukredits.

In ein paar Wochen, wenn
alle Grabungen wieder be-
wachsen sind, wird uns bis auf
das neu erstellte Einlaufbau-
werk ausgangs Thalacker
kaum noch etwas an die Bau-
stelle erinnern. Aber auch die-
ses Einlaufbauwerk wurde mit
der Natursteineinfassung gut
konzipiert und passt sich trotz
Erstellung durch Men-
schenhand gut und nicht wirk-
lich störend in unser schönes
Landschaftsbild.

Gemäss der Bauingenieure
funktioniert alles einwandfrei
und der nächste grosse Flutre-
gen darf kommen. Der neue
Einlauf im Thalacker sollte das
Oberflächenwasser anstands-

los schlucken und die Wasser-
massen durch die neu erstellten
Sauberwasserableitungen ab-
seits der bisher betroffenen Lie-
genschaften und Strassen di-
rekt in den Orisbach ableiten.

Allen betroffenen Anwoh-
nern möchten wir für das Ver-
ständnis und für die Geduld
danken, welche Sie dem Bau-
stellenbetrieb in den letzten
Monaten entgegen gebracht
haben. Auch vielen Dank an
unseren Gemeindehandwerker
Andreas Meier, welcher mit ge-
wohntem Elan immer ein Auge
auf der Baustelle hatte.

Für dieses Jahr sind keine
weiteren Baustellen geplant.
Ausgenommen sind mögliche
Wasserleitungsbrüche, welche
immer mal wieder vorkommen
können und ein Aufreissen des
Bodenbelags zur Folge haben.

An dieser Stelle müssen wir
Ihnen aber ankündigen, dass
die Planung für den Ersatz der
Trinkwasserleitungen an der
St. Pantaleonstrasse für das
Jahr 2015 angelaufen ist. An

der St. Pantaleonstrasse sind
teilweise noch sehr alte Leitun-
gen eingebaut. Da sich in den
letzten Jahrzehnten der Was-
serdruck in den Leitungen er-
höht hat, kommt es dort immer
wieder zu Leitungsbrüchen.
Weiter wird im Rahmen dieses
Bauvorhabens auch die Frisch-
wasserzirkulation optimiert.
Der Kredit für dieses Projekt
wurde von der Gemeindever-
sammlung bereits bewilligt.

Auch für diese Baustelle la-
den wir mögliche Drittanbieter,
wie beispielsweise die Swis-
scom und EBM ein, die vor-
handenen Grabungen für einen
möglichen weiteren Zulei-
tungseinbau derer Netze zu
nutzen. Dies hätte für uns einen
finanziellen Vorteil da die Fir-
men sich an den Grabarbeiten
beteiligen würden.

Zu diesem Bauvorhaben
werden wir Sie zu gegebener
Zeit entsprechend orientieren.

Nun wünschen wir Ihnen
eine wunderbare und baustel-
lenfreie Sommerzeit!
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30 Jahre im Dienst der Allgemeinheit

Am 1. Mai 1984 trat Andreas
Meier in die Dienste der Ge-
meinde Büren. Seit 30 Jahren
übt er nun seine berufliche
Tätigkeit als Gemeindearbeiter
in unserem Dorf aus.

„Lieber Andy, an dieser Stelle möchten wir uns für
Deine langjährige Treue gegenüber der Gemeinde
Büren bedanken. Dein unermüdlicher Einsatz
auch oft in Belangen, welche nicht in Deinem

Pflichtenheft stehen, Dein grosses, wertvolles Wis-
sen in und um die Gemeinde und Deine Kamerad-
schaftlichkeit schätzen wir sehr. Wir wünschen
Dir noch viele gesunde Jahre und freuen uns auf
die weitere tolle Zusammenarbeit mit Dir!“

Der Gemeinderat
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Aufforderung zum Rückschnitt von
Hecken, Sträuchern und Bäumen

Büsche, Sträucher und
Hecken können in das Licht -
raumprofil von Strassen und
Wegen wachsen - wenn man sie
lässt. Sie behindern dann die
Sicht und gefährden die Fuss -
gängerinnen und Fussgänger
sowie die anderen Verkehrs-
teilnehmer. Ebenso behindern
sie die Strassenwischmaschine,
wenn die Pflanzen in das Stras-
senareal hineinwuchern.

Im Interesse der Sicherheit
und um notwendige Reini-
gungsarbeiten nicht zu behin-
dern, fordern wir hiermit alle

Grundeigentümer höflich auf,
ihre Pflanzen entlang von Stras-
sen und Wegen den Vorschrif-
ten entsprechend zurückzu-
schneiden.

Pflanzen dürfen grundsätz-
lich nicht über die Grund-
stücksgrenze in das Strassena-
real ragen.

Hecken, Sträucher, Stauden
und Bäume müssen senkrecht
über der Grenze auf folgende
Höhen zurückgeschnitten wer-
den:

- Trottoir- und Fusswegberei-

che auf 2.50 m Höhe
- Strassen- und Fahrbahnbe-

reiche auf 4.20m Höhe

Ebenfalls hat uns das Kehricht-
abfuhr-Unternehmen Bieli/Vo-
gelsanger gebeten, die Bevölke-
rung auf dieses Problem auf-
merksam zu machen.

Bei Nichtbeachtung der vor-
genannten Regel können die
Pflanzen, nach vorheriger Er-
mahnung von der Gemeinde
auf Kosten der Eigentümer
zurückgeschnitten werden.

Der Gemeinderat

Ergänzung bzw. eine Bitte zum Rückschnitt:

Nur wenige Nebenstrassen
in Büren verfügen über ein
Trottoir. Umso gefährlicher
ist es dadurch für Fussgänger
und vor allem für die Kinder,
wenn sie wegen wuchernden
Pflanzen nicht wie gewohnt

am Strassenrand sondern mit-
ten auf der Strasse gehen müs-
sen. Zudem werden Fussgän-
ger bei zu hohen Hecken und
Sträuchern in Kurven zu spät
von den Fahrzeugführern gese-
hen und es könnte zu Unfällen

kommen. Daher bitten wir Sie
alle, die entsprechenden Vor-
kehrungen zu treffen und mit
korrektem Rückschnitt zur
Verbesserung der Sicherheit
für die Fussgänger in unserem
Dorf beizusteuern. 
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Kreisschule startet mit neuen Schulleitern
und neuem Abwart ins Schuljahr 14/15

In unserer Kreisschule, dem
«Oberstufenzentrum
Dorneckberg» (OSZD), wurde
letztes Schuljahr nicht nur das
Hallenbad erneuert. Auch or-
ganisatorisch standen Neue-
rungen an. So wurde intensiv
nach neuen Schulleitern ge-
sucht. Ausserdem wird die Ab-
wartsfamilie Casas pensio-
niert. Auch ihre Nachfolge
musste geregelt werden. 

Das vergangene Schuljahr
2013/14 war für unseren
Zweckverband ein ausseror-
dentlich ereignisreicher Zeit-
abschnitt. Seit der letzten Be-
richterstattung vor einem Jahr
hat sich einiges verändert. Da-
mals schrieb mein Vorgänger
im Vorwort: Der Start ins neue
Schuljahr wird uns zweifellos
herausfordern, sei es infolge
der neu zu organisierenden
Schulleitung, der Neubeset-
zung des Sekretariats und der
Finanzverwaltung oder infolge
der Integration neuer Lehr-
kräfte. (Zitat)

Dadurch, dass nebst der
Schulleitung auch das Sekreta-
riat und die Verwaltung und zu-
dem auch die Hälfte des Vor-
stands neu besetzt werden mus-
sten, bedeutete es für alle Be-
teiligten eine grosse Herausfor-
derung dafür zu sorgen, dass
der Schulbetrieb während die-
ser schwierigen Zeit nicht dar-
unter zu leiden hatte. Gegenü-
ber dem Volksschulamt mus-
sten wir zudem mit einem Mas-
snahmenplan aufzeigen, wie
wir die im externen Evaluati-
onsbericht aufgelisteten Män-

gel beheben wollen. Aus diesen
und vielen weiteren Gründen,
mussten innert kürzester Frist
viele wichtige Entscheide ge-
fällt werden.

Gleichzeitig mit dem Schul-
anfang haben auch die Bauar-
beiten für die Sanierung unse-
res Hallenbads begonnen. Da-
durch mussten zusätzlich eini-
ge logistische Probleme gelöst
werden: der Verlust des Hal-
lenbads als zweite Sportstätte
und die damit verbundene Su-
che nach Alternativen für die
Schule und die Vereine, die
Lärm- und Staubemissionen
während des Baubetriebs, die
Bereitstellung einer Über-
gangslösung für den Verlust der
Duschen und Garderoben, die
Sicherung der Baustelle vor
dem Zutritt durch die Kinder,
usw.

Herzlichen Dank

Ich möchte an dieser Stelle al-
len Beteiligten (Personal, Lehr-
kräfte, Vorstand, Delegierte,
a.i. Schulleitung, Sekretariat
und Verwaltung) danken, wel-
che sich mit vollem Elan dafür
eingesetzt haben, dass wir un-
seren eigentlichen Auftrag, den
geordneten Schulbetrieb, im-
mer erfüllen konnten. Dazu
gehören auch unsere drei ehe-
maligen Schulleitungsmitglie-
der. Sie haben mit ihrer Unter-
stützung der a.i. Schulleitung,
wesentlich dazu beigetragen.
Zum Wohle unserer Schule ha-
ben wir es geschafft, nicht nur
gleichzeitig an einem Strick zu
ziehen, sondern auch noch in

die gleiche Richtung!
Speziell danken möchte ich

Max Wittwer, unserem Schul-
leiter auf Zeit, für sein Engage-
ment während dieser turbulen-
ten Phase. Er hat mit seinem ru-
higen, aber bestimmten Auftre-
ten entscheidend dazu beige-
tragen, dass der Schulbetrieb
immer funktionierte. Mit sei-
ner grossen Erfahrung in schu-
lischen, politischen und recht-
lichen Belangen, sowie auch im
Umgang mit den Ämtern, hat er
uns in diesem schwierigen Jahr
geholfen, einige der aufgestau-
ten Probleme zu lösen! Er hat
uns ebenfalls, zusammen mit
Christoph Dobler seinem Ge-
schäftspartner im Hinter-
grund, bei der erfolgreichen
Schulleitersuche beraten. Sein
befristeter Auftrag endet mit
dem Arbeitsbeginn unserer
neuen  Schulleitung am 1. Au-
gust.

Meinen ganz persönlichen
Dank möchte ich an unsere Se-
kretärin Elisabeth Kipfer rich-
ten. Nur dank ihres unermüd-
lichen Einsatzes während der
Sommerferien und ihrer Kennt-
nis der Abläufe, konnte das
Schuljahr 2013/14 so rei-
bungslos beginnen. Ich bin aber
auch sehr froh, dass wir sie ge-
winnen konnten, weiterhin in
einem Teilpensum als Se-
kretärin für uns zu arbeiten. Sie
hat uns mit ihrem Wissen über
die Schuladministration die
Einarbeitung der neuen Mitar-
beiterinnen, Natalie Uchedike
als Sekretärin und Marion
Ranft als Verwalterin, wesent-
lich vereinfacht und war auch
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Danke liebe Primarschüler,  Kindergärtner Büren
Danke liebe Lehrerinnen der Primarschule Büren

für Max Wittwer und die a.i.
Verwalterinnen von der Firma
BDO eine wertvolle Hilfe. Mer-
ci Elisabeth!

Auf das neue Schuljahr hin
werden einige neue Gesichter
an unserem Oberstufenzen-
trum zu sehen sein. Nebst eini-
gen neuen Lehrkräften wird die
Schulleitung ab dem 1. August
sicher die markanteste Verän-
derung sein. Sie besteht neu aus
zwei Personen: Unser neuer
Schulleiter, Christoph Knoll
aus Riedholz, wird zusammen
mit der Co-Leiterin, Therese
Dürrenberger aus Lupsingen,
die Verantwortung für den
Schulbetrieb übernehmen. Zu-
dem geht, bedingt durch die
Pensionierung unseres Haus-
warts Manuel Casas, nach
knapp 25-jähriger Tätigkeit ein
langjähriges Arbeitsverhältnis
zu Ende. Als sein Nachfolger
wurde Daniel Benz aus Liestal
angestellt. Er wird seine Arbeit

Die Lehrkräfte der Primar-
schule und des Kindergartens
Büren haben sich dieses Jahr et-
was ganz Spezielles für die Ge-
staltung der Schul-Projektwo-
che überlegt. Das Ergebnis: ein
wunderbares, unterhaltsames
und lustiges Kinder-Musical,
welches die Eltern sowie alle
anderen Interessierten am 15.
und 16. Mai 2014 in der Men-
sa der Kreisschule geniessen
durften. 

Mit viel Liebe wurden Büh-
nenbilder gestaltet und mit viel
Energie und Freude die ver-
schiedenen Gesänge einstu-
diert. Selbstverständlich fehlte

es auch nicht an originellen
Verkleidungen. 

Es hat unglaublichen Spass
gemacht, die Kinder während
ihrer Auftritte zu beobachten
und ihnen zuzuhören. Sehr oft
konnte herzhaft gelacht wer-
den. Die rund 80 Primarschul-
und Kindergartenkinder haben
es geschafft, Ihrem Publikum
ein unvergessliches Erlebnis zu
bescheren. 

Ein riesiges Kompliment an
Euch Kinder für Euren gran-
diosen Auftritt und Euren Ein-
satz in der Projektwoche und
auch der vorangehenden Zeit
bei den Proben. Es war spitze!!

Eine ganz herzlicher Dank al-
len Lehrkräften für das Enga-
gement, welches des öfteren
auch über die „normale“ Ar-
beitszeit hinausging. Ein gros-
ses Kompliment auch dafür es
geschafft zu haben, eine solche
Inszenierung vorzubereiten
und dies mit Kindern, welche
sich teilweise bis zu acht Jahren
im Alter unterscheiden. Die
Harmonie unter den Kindern
war bis in die hintersten Reihen
zu spüren. 

BRAVO!

Sandro Servadei im Namen
des Gemeinderates Büren

am 1. Juli bei uns aufnehmen.

Grosse Herausforderungen

Die Arbeit wird uns aber
auch im kommenden Schuljahr
nicht ausgehen. Wir stehen
weiterhin vor grossen Heraus-
forderungen. Nachfolgend ein
paar Beispiele:
� Der Erhalt unseres P-Stan-

dorts kommt in die entschei-
dende Phase. Bis Ende 2014
müssen wir aufzeigen, wie es
mit unserer seit 2008 befri-
steten Übergangslösung E-
Plus weitergeht.

� Einarbeitung der neuen
Schulleitung zusammen mit
den vorgängigen Schullei-
tungen.

� Überführung unseres Ober-
stufenzentrums in eine voll-
wertige Tagesschule, verbun-
den mit Beschäftigungsange-
boten für die Schülerinnen
und Schüler während der un-

terrichtsfreien Zeit.
� Umsetzung des Massnah-

menplans als Reaktion auf
die externe Evaluation.

� Weiterentwicklung unseres
Oberstufenzentrums als
Dauerauftrag.

� Abschluss der Sanierungsar-
beiten und Wieder-Inbe-
triebnahme des Hallenbads,
voraussichtlich anfangs Sep-
tember.

� Umsetzung eines Brand-
schutzkonzepts.

� Überarbeitung der Statuten
und weiterer Reglemente.

� Erhalt und punktueller Aus-
bau der Infrastruktur, etc.

Es lohnt sich in die Bildung
zu investieren, von den Zin-
sen profitieren wir alle!

Andreas Vögtli, Präsident
des Zweckverbands 

Kreisschule Dorneckberg
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Nach zweijähriger Vorberei-
tungszeit durch den Natur- und
Vogelschutzverein Büren /
Dorneckberg (NVB) beginnt
Ende September dieses Jahres
die Erneuerung der Trocken-
mauer im Räbmättli, Büren,
durch die Stiftung Umweltein-

satz Schweiz. Damit wird das
Landschaftsbild verschönert,
das Gebiet weiter aufgewertet
und der Hang vor dem Abrut-
schen gesichert. Dank einer
vertraglichen Vereinbarung
mit dem Grundeigentümer
wird sich die neue Mauer im Be-
sitze des NVB befinden.

Das Gebiet „In den Reben“

ist bekannt für seinen besonde-
ren Reichtum an seltenen
Pflanzen und Tieren und für sei-
ne spezielle durch die kleinräu-
mige Bewirtschaftung bedingte
Stimmung. An südexponierter
Lage gedeihen hier Pflanzen
wie die Bergaster, das echte

Labkraut, Hirschheil, Arznei -
thymian, Edelgamander, Es -
par sette und viele andere mehr.
Durch Wärme und Trocken-
heit sowie die ausgeprägte Ver-
zahnung von angrenzendem
Naturwald, Gebüschgruppen,
Wiesen und Obstbäumen
fühlen sich besonders Reptilien
wie die Zauneidechse hier be-
sonders wohl, aber auch viele

Schmetterlinge wie Waldteufel
und Bläulingsarten sowie Vö-
gel wie der Gartenrotschwanz
und die Zaunammer. 

Die Mauer wird dieser Situa-
tion in verschiedener Hinsicht
dienen: 

- Sie erleichtert die Bewirt-
schaftung.

- Sie sichert den Hang, indem
sie das Wasser durchlässt,
aber das Erdreich festhält.

- Sie bietet Lebensraum für
spezialisierte Pflanzen und
Tiere und erhöht somit die
Biodiversität.

- Sie bereichert durch die
handwerkliche Bauweise das
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Landschaftsbild.
- Sie sorgt dafür, dass der Weg

auch in Zukunft befahrbar
bleibt..

Die Stiftung Umwelteinsatz
Schweiz (SUS) plant, vermittelt
und betreut in der ganzen
Schweiz Umwelteinsätze mit
Gruppen. Seit den Neunziger-
jahren hat sie ganz wesentlich
zur Neubelebung des alten
Handwerks des Trockenmau-
erbaus beigetragen. Der Ein-
satz in Büren wird mit einer
Gruppe von Zivildienstleisten-
den unter der fachkundigen
Leitung von Felix Riegger er-
folgen, der über jahrelange Er-

fahrung im Trockenmauerbau
verfügt. 

In der Woche vom 22. bis 29.
Oktober werden erste Vorbe-
reitungsarbeiten erfolgen. Vom
29.9. bis 17.10 werden dann
ca. 15 Personen vor Ort sein
und die Mauer Stück für Stück
neu aufbauen. Während dieser
Zeit wird der Weg nach der Lie-
genschaft Tondelli für den
Fahrverkehr gesperrt sein. Be-
sucher zu Fuss sind jedoch herz-
lich willkommen, den Baupro-
zess mitzuverfolgen.

Das Projekt wurde möglich
dank der Unterstützung durch

verschiedene Verbände, Stif-
tungen und den Kanton sowie
eigene Vereinsgelder des NVB.
Bedanken wollen wir uns auch
für die wohlwollende Zusam-
menarbeit mit den involvierten
Anliegern und Behördevertre-
tern sowie dem Revierförster
Christoph Gubler, der bereits
die nötigen forstlichen Vorbe-
reitungsarbeiten getätigt hat.
Wir danken auch der Gemein-
de Büren, welche uns eine un-
entgeltliche Möglichkeit zur
Ablagerung des anfallenden
Hangmaterials anbietet. Zu-
dem wird sie das ohnehin sa-
nierungsbedürftige Wegstück
entlang der Mauer erneuern. 
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Viel Engagement am
Musikschulabend

Nicht nur die Schülerin-
nen und Schüler, auch die
Musiklehrer zeigten einmal
mehr vollen Einsatz am Mu-
sikschulabend vom 9. Mai in
der Mensa der Kreisschule.
Auf Blockflöte, Klavier, Gi-
tarre und Schlagzeug wur-
den die einstudierten Stücke
vorgetragen. Natürlich mit
Bravour. Der Musikgrund-
kurs der Primarschule führte
Klangschalen vor – ein fast
meditatives Erlebnis. 

Herzlichen Dank dem
Musikschulleiter Claudio
Cotti und den Musiklehrern
für das Engagement, das sie
unseren Kindern entgegen
bringen.

Stéphanie Erni, 
Gemeinderätin
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Wir blicken zurück – die Spitex im 2013

Langweilig wurde es im 2013
im Dorneckberg nie. Die Ent-
wicklung im ambulanten Pfle-
gebereich erfordert immer wie-
der Anpassungen. Eine grosse
Herausforderung bleibt die
starke Schwankung beim Ar-
beitsanfall. Um den zunehmen-
den Belastungen standhalten
zu können, konnte das Team an
drei Supervisionssitzungen
Kraft tanken und Erfahrungen
austauschen. Eine weitere
Möglichkeit zum Erfahrungs-

austausch boten uns die Team-
sitzungen. Dieser ist bei der Spi-
tex-Arbeit besonders wichtig,
sind doch die Mitarbeiterinnen
im Alltag immer alleine unter-
wegs und müssen oft in kurzer
Zeit wichtige Entscheidungen
fällen. An den Teamsitzungen
wurden Krankheitsbilder wie
Hemiplegie oder Demenz be-
sprochen. Dies ermöglicht uns
theoretische Ansätze und neue
Erkenntnisse zu vertiefen und
in der Praxis umzusetzen. Zum
ersten Mal haben in unserem
Team zwei Mitarbeiterinnen
eine FaGe-Ausbildung abge-
schlossen. 
Jolanda Dalhäuser hat im Juli
ihre Ausbildung in Nachholbil-
dung beendet, Susanne Stalder
machte ihren Berufsabschluss
mit dem Validierungsverfahren

im Dezember. Beiden 
Mitarbeiterinnen gratulieren
wir herzlich zum Erfolg.

Allen Arbeitskolleginnen
danke ich von Herzen für ihren
unermüdlichen, motivierten
und flexiblen Einsatz. Ihre Ver-
lässlichkeit ist seit vielen Jahren
ein Garant für den reibungslo-
sen Ablauf im Dorneckberg.

Besonders möchte ich mich
in diesem Jahr bei der Betriebs-
leitung bedanken. Die wertvol-
le Unterstützung bei schwieri-
gen Gesprächen und Entschei-
dungen hat mir sehr geholfen. 

Allen Kunden danke ich ganz
herzlich für das entgegenge-
brachte Vertrauen und das Ver-
ständnis, dass nicht immer alle
Wünsche erfüllt werden kön-
nen. Helene Niederberger

Teamleitung Dorneckberg

Zeltplatz-Gelände in
der Region gesucht

Da es für die Pfadi und an-
dere Jugendorganisationen
immer schwieriger wird, La-
gerplätze zu finden, möchte
der Rotary Club helfen und
sucht deshalb ein Gelände
nach folgenden Kriterien: 

1 bis 2 Ha, flach, abseits
der bebauten Zone, wenn
möglich mit einem Wasser-
anschluss in der Nähe, teil-
weise bewaldet oder in der
Nähe eines Waldes.

Landbesitzer, die dem Ro-
tary Club so ein Stück Land
anbieten wollen, melden
sich bei: Peter Bieri / p.r.bie-
ri@bluewin.ch/079 204 73
70
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zu vermieten in Büren
1. August 2014 oder nach Vereinbarung

4 ½ Zimmer-Wohnung, (1. Stock mit Balkon)
ca. 100 m2, mit Estrich- und Kellerabteil
Miete Fr. 1’248.—  (exkl. Nebenkosten)

Anmeldung an:
Gemeinde Büren, Gemeindeverwaltung
Seewenstr. 18, 4413 Büren
Tel. 061 911 06 44
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Büren direkt beliefern.

Büren.

Büren.
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Erfolgreiche Qualifikation und Topplatzierung         an der Europameisterschaft in Sofia
Mit Stolz teilen wir Ihnen

mit, dass sich der in unserem
Dorf wohnhafte 15-jährige Si-
las Kipfer für die Europamei-
sterschaft Kunstturnen, welche
für die Männer vom 19. - 25.
Mai 2014 in Sofia / Bulgarien
stattgefunden hat, qualifiziert
hatte.

Die Junioren-Europamei-
sterschaften finden nur alle
zwei Jahre statt. Silas Kipfer
war gesamtschweizerisch einer
von fünf qualifizierten Junio-
ren. Dabei ist zu erwähnen,
dass er mit seinen 15 Jahren als
jüngster teilnehmender
Schweizer im Team der Kunst-
turner-Junioren den Wett-
kampf auf der Bühne bestritten
hat. 

Überaus erfolgreich startete
das Schweizer Junioren Quin-
tett den ersten EM-Tag. Das
Team verpasste zwar um 0,208
Punkte knapp die Bronzeme-
daille, darf sich aber als Mann-
schaft mit dem ausgezeichne-
ten 4 Rang mehr als sehr zu-
frieden geben! Für diese her-
vorragende Leistung erhielt das
Team ein Diplom.

In der Qualifikation Geräte
Boden belegte Silas den 5. Rang
von 133 Teilnehmenden im Al-
ter von 15 - 18 Jahren. 

Lobenswert darf man er-
wähnen, dass Silas auch im Fi-
nal Boden den 5. Rang erlang-
te und sich damit ein Diplom
verdient hat. Bravo!

Die aufregenden Tage sind
nun vorbei und Silas sowie sein
Team sind gesund wieder in die
Schweiz zurückgekehrt. Nun
geht es weiter im Training und
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Erfolgreiche Qualifikation und Topplatzierung         an der Europameisterschaft in Sofia
wer weiss; in zwei Jahren, an
der nächsten EM, welche in
Bern stattfindet, kann dieses
bereits schon ausgezeichnete
Resultat übertroffen werden.
Auf jeden Fall drücken wir Si-
las und natürlich dem gesam-
ten Schweizer Team hierfür die
Daumen.

Lieber Silas, es freut
mich ausserordentlich,
Dir im Namen des Ge-
meinderates zu Deinem
sportlichen Erfolg zu gra-
tulieren. Es erfüllt auch
uns mit Stolz, dass wir so
eine “Sportskanone„ bei
uns im Dorf haben. Für
Deinen weiteren sportli-
chen Werdegang wün-

schen wir Dir von Herzen
viel Erfolg und genau so
viel positive Energie und
Durchhaltevermögen.

Nimm jede weitere sport-
liche Herausforderung an.
Sie macht Dich erfahre-
ner. Denn schau, jede ge-
machte Erfahrung, ob po-
sitiv oder negativ macht
dich stärker (noch stär-
ker!!). Diese Stärke führt
dich zu weiteren sportli-
chen und auch persönli-

chen Siegen! 

Sandro Servadei
Gemeinderat Büren
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AUGUST

Postenarbeiten Gruppenwett- 13. Aug 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
kampf mit Atemschutz
Reise nach Deutschland 22. Aug 2014

24. Aug 2014 Deutschland Reiseclub Büren
Fahrerparcours 27. Aug 2014 19:30 21:30 Büren Feuerwehrkommando Büren
Spielabend für Erwachsene 28. Aug 2014 19:00 Gemeindehaus Büren Frauen- und Mütterverein Büren

SEPTEMBER
Gemeinsame Atemschutz- 03. Sep 2014 19:00 22:30 Seewen Feuerwehrkommando Büren
Übung, Kreis Liestal
Schlussturnen / Schnällscht 07. Sep 2014 10:00 Büren TV Büren
Bürner
Rekrutierung 17. Sep 2014 19:30 21:30 Büren Feuerwehrkommando Büren
Löschdienst 17. Sep 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
Gedächtnistraining 18. Sep 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Volleyballplausch 19. Sep 2014 19:00 Büren Damenriege Büren

OKTOBER
Jass- und Stricknachmittag 09. Okt 2014 14:00 Frauen- und Mütterverein
Gedächtnistraining 16. Okt 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Kino im Rägeboge 17. Okt 2014 20:00 Rheinfelden Frauen- und Mütterverein Büren
Jass- und Stricknachmittag 23. Okt 2014 14:00 Frauen- und Mütterverein
Hauptübung 2014 25. Okt 2014 14:00 16:30 Büren Feuerwehrkommando Büren

NOVEMBER
Jass- und Stricknachmittag 06. Nov 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Rettungen (Tiefenrettung, 07. Nov 2014 20:00 22:00 Büren Feuerwehrkommando Büren
Silorettung)
Lotto 13. Nov 2014 13:30 Büren Arbeitsgruppe 60plus
Lottomatch 16. Nov 2014 14:00 Büren TV Büren 
Jass- und Stricknachmittag 20. Nov 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Spielabend für Erwachsene 20. Nov 2014 19:00 Gemeindehaus Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Kerzenziehen und Kaffeestube 22. Nov 2014 13:30 17:00 Kindergarten / Pfarrsaal Frauen- und Mütterverein Büren
Budget-Gemeindeversammlung 26. Nov 2014 20:00 Büren Gemeinderat

DEZEMBER
Jass- und Stricknachmittag 04. Dez 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren
Adventsfeier 05. Dez 2014 19:00 Kindergarten / Pfarrsaal Frauen- und Mütterverein Büren
Konzert 07. Dez 2014 17:15 Kirche St. Martin, Büren Gemischter Chor Büren
Rorate-Messe mit zMorge 12. Dez 2014 Pfarrsaal Frauen- und Mütterverein Büren
Waldweihnachten 12. Dez 2014 18:00 Büren TV Büren 
Monatsübung BLS/AED 12. Dez 2014 19:30 Hobelträff Hochwald Samariterverein
Jass- und Stricknachmittag 18. Dez 2014 14:00 Pfarrsaal Büren Frauen- und Mütterverein Büren

Veranstaltungskalender der Dorfvereine 
August bis Dezember 2014

ANLASS DATUM VON BIS ORT VERANSTALTER
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Der Raum im Gemeindehaus
kann für verschiedene Anlässe
gemietet werden:

Ortsansässigen Vereinen,
Kommissionen und Parteien
(Sitzungen, Veranstaltungen,
Ausstellungen, Kurse, Spiel-
nachmittage u.ä.) wird das Lo-
kal kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. 

Privatpersonen aus Büren
können, gegen eine Gebühr von
Fr. 50.00 pro Anlass, die Räum -
 lichkeiten mieten. 

So können  Kindergeburtsta-
ge, Familienfeiern oder ähnli-
che Veranstaltungen, bei guter
Infrastruktur, mitten im Dorf
gefeiert werden. 

Auch Auswärtige können
den Raum mieten, dies für eine
Gebühr von Fr. 100.00 pro An-
lass.  

Reservation und 
Informationen: 
Gemeindeverwaltung Büren
Tel. 061 911 06 44
verwaltung@bueren-so.ch

Raum für Vereinsanlässe
und Kindergeburtstage
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«Büren Aktuell» der beste
Platz für ihre Werbung

Der Gemeinderat hat ent-
schieden, dass das Mittei-
lungsblatt «Büren Aktuell» in
Zukunft nur noch 4 mal im
Jahr erscheinen wird. Für
alle, die ihre Beiträge oder In-
serate publizieren wollen be-
deutet dies, dass der Abgabe-
termin zukünftig der letzte
Tag des Vormonats sein wird.
.

Vom  attraktiven Umfeld
und dem hohen Interesse der
Leserinnen und Leser können
weiterhin auch Dienstleister
und Gewerbetreibende profi-
tieren. Es besteht daher  die
Möglichkeit, gezielt in
«Büren Aktuell» für die eige-
nen Produkte und Angebote
zu werben. 

Interessierten Inserenten
bieten wir folgende Werbe-
möglichkeiten:
schwarz/weiss
1/4-Seite (86 x 120mm)
Fr. 25.– je Ausgabe
1/2-Seite (177 x 120 mm)
Fr. 50.– je Ausgabe
1/1-Seite (177 x 248 mm)
Fr. 100.– je Ausgabe
Bei Abschluss für 4 Ausga-
ben sparen Sie 20 Prozent
der Kosten.

Inserateaufträge nimmt die
Gemeindeverwaltung entge-
gen. Gerne unterstützen wir
Sie bei der Wahl ihrer Werbe-
möglichkeit sowie der Gestal-
tung ihres Inserates.

Matthias Hugenschmidt


